
 ARCI Bozen

das 1. internationale Schachturnier 
 

SPARKASSE TROPHY - 
 

Daniel Harrwitz 
Memorial 

 

21. – 23. Juni 2024 
 

 

Open A: Elo-Zahl größer als 1950 
Open B: Elo-Zahl kleiner als 2000 
Open C: Elo-Zahl kleiner als 1700 

 

Säle der Sparkasse Academy 
Sparkassenstraße, 16 

 

Bozen (Südtirol, Italien) 

Bedenkzeit: 
90 Minuten + 30 Sekunden pro Zug für die ganze Partie. 
 

Voranmeldung: 
Auf Vesus.Org; Link: https://vesus.org/event/VbLX_CdG 
Oder per E-Mail an: info@arciscacchi.it 
Liste der Angemeldeten ist auch auf Chess-Results 
ersichtlich. 
 

Teilnahmegebühr:  
Standard (Open A, B, C): 60 Euro 
Frauen und U16: 50 Euro 
Nationale Meister und FMs: 30 Euro 
IMs und GMs: kostenlos 
 

Die Anmeldung wird mit der Bezahlung der Teilnahmegebühr 
bestätigt. Anmeldung nach dem 07.06.2024: +10 Euro 
 

Bankverbindung: Bankkonto: 
IBAN: IT19 L058 5611 6020 5157 1162 835; 
BIC: BPAAIT2B051, ausgestellt auf ASD ARCI Scacchi Bolzano 
 

Regelung: 
Das Turnier wird FIDE-Elo gewertet. 
Zugelassen sind Spieler, die für das laufende Jahr die “tessera 
agonistica“ oder „tessera junior“ des italienischen Verbandes (F.S.I.) 
besitzen, sowie ausländische Spieler eines anderen der FIDE 
zugehörigen Verbandes. Es gelten die FIDE-Regeln für Turnierpartien. 
ELO-Variationen, Durchführung des Turniers und Disziplinarordnung 
sind vom geltenden "regolamento tecnico F.S.I." geregelt. Die Turniere 
werden nach dem Schweizer System durchgeführt. 
Es gilt die zum 1. Juni 2024 aktuelle FSI- bzw. FIDE-ELO-Zahl. 
Feinwertung bei Punktegleichheit: 1. FIDE-Buchholz Cut1; 2. 
FIDE- Buchholz total; 3. ARO (Average Rating Opponent). 
 

Hinweis: Mobiltelefone sind im Spielsaal nicht erlaubt. 
Das Rauchen ist im Spielsaal verboten. 
 
 

Es können bis zu 2 Wildcards für das Open A vergeben 
werden. 
 

Infos: 
Davide Olivetti  +39 329 734 0694 
info@arciscacchi.it | www.arciscacchi.it 
 

Informationen zum Hotel: Tourismusverband Bozen 
+39-0471-307001 info@bolzano-bozen.it 

 

Informationen zum Veranstaltungsort: 
https://www.sparkasse.it/academy/ 

PROGRAMM 
 

Anwesenheitskontrolle: Freitag, 21.6, 16:00-17:00 Uhr 
Erste Runde:  Freitag, 21.6 um 17:30 Uhr 
Zweite Runde:  Samstag 22.6 um 9:30 Uhr 
Dritte Runde:  Samstag, 22.6 um 15:00 Uhr 
Vierte Runde:   Sonntag, 23.6 um 9:30 Uhr 
Fünfte Runde:  Sonntag, 23.6 um 15:00 Uhr 
Siegerehrung:  nach Abschluss der 5. Runde 
 

Die Kontumazzeit beträgt 45 Minuten. 
 

PREISGELD 2.600,00€ 
 
 

 Open A Open B Open C 

1. Platz 600 € + 
Trophäe 

250 € +  
Trophäe 

150 € + 
Pokal 

2. Platz 360 € + 
Trophäe 

150 € + 
Trophäe 100 € 

3. Platz 200 € + 
Trophäe 

100 € + 
Trophäe 90 € 

4. Platz 160 €   

5. Platz 140 €   

< 2200 120 €   

< 2100 100 €   

< 1800  80€  

Over 60 Preis Preis  

U18 Trophäe Trophäe Trophäe 
 

 

 

Die Preise sind nicht kumulierbar. 
 

 
 

 
 



Daniel Harrwitz 
war ein berühmter 
Schachmeister des 
19. Jahrhunderts, 
geboren 1821 in 
Breslau, Preußen 
(heute Wrocław, 
Polen), und gestorben 
1884 in Bozen. 
 

Von Januar 1853 bis Februar 1856 war der 
Schachmeister in der nachträglich berechneten 
Weltrangliste die unumstrittene Nummer eins. 
 

Auf dem Höhepunkt seiner Karriere lebte Harrwitz 
hauptsächlich in London und 
Paris, wo er Stammgast im 
berühmten „Café de la 
Régence" war. Im 
französischen Schach-mekka 
spielte er von morgens bis 
abends Schach und gab auch 

viele Blind-simultan-vorstellungen. Von 1853 bis 
1854 gab er eine Schachzeitschrift heraus, die 
„British Chess Review" und 1862 schrieb Harrwitz 
ein Buch mit dem Titel „Lehrbuch des Schachspiels". 
 

Eines seiner bekanntesten Matches spielte er 1856 
gegen Adolf Anderssen, einen der stärksten Spieler 
der Zeit. Eine weitere bedeutende Begegnung hatte 
er 1858 gegen Paul Morphy in Paris, eines der 
größten Schach-talente aller Zeiten. Harrwitz 
gewann die ersten zwei 
Partien der Begegnung, 
musste sich aber 
letztlich Morphys 
überlegener Spielstärke 
beugen.  

Harrwitz - Anderssen (Breslau, 1848) 
1.e4 e5 2.f4 exf4 3.Lc4 Dh4+ 4.Kf1 Lc5 5.d4 Lb6 6.Sf3 

De7 7.Sc3 Sf6 8. e5 Sh5 9.Sd5 Dd8 10.g4 fxg3 11.Lg5 f6 

12.exf6 gxf6 13.Se5 O-O 14.Dxh5 fxg5 15.Sf6+ Kg7 

16.Dxh7+ Kxf6 17.Sg4# 1-0. 
 

Die „Romantischen Angriffskünste“ von Harrwitz 
ermöglichen es ihm den starken Gegner, Adolf 
Anderssen, in nur 17 Zügen zu besiegen. 
 
 
 

Lehrbuch des 
Schachspiels 
Im Jahr 1862 
veröffentlichte 
Harrwitz ein 
Lehrbuch des 
Schachspiels. Die 
Stellung auf dem 
Vordertitel kann 
als mächtigste 
„Zwickmühle“ 
aller Zeiten gesehen 
werden, ein wahres „Kettensägen-Massaker“. 

Leben von Daniel Harrwitz in Bozen 

Harrwitz lebte zeitweise auch in Südtirol. 
 

Luca D’Ambrosio, Mitglied einer internationalen 
Vereinigung von Schachhistorikern und des 
Schachklubs ARCI Bozen, konnte den letzten 
Lebensabschnitt des Breslauern Schachmeisters 
rekonstruieren. 
 

Harrwitz war in 
der „Zollstange 
173“ ansässig im 
ehemaligen 
Gasthof 
Rosengarten. 
(Heutige De-Lai-
Straße, Bozen). 

Gries, ein Stadtteil von Bozen, war damals ein 
Luftkurort mit einem weltbekannten Sanatorium. 
Da Harrwitz an einer Lungenkrankheit litt, die auch 
als Todesursache angegeben wird, wurde vermutet, 
dass er dort begraben sein könnte. Letztendlich 
konnte D’Ambrosio seinen Grabstein jedoch am 
jüdischen Friedhof in Bozen ausfindig machen. 

Grabstein im Friedhof von Bozen, wo Harrwitz seine 
letzte Ruhestätte fand. 

Stellung nach 13.Se5! 

Vordertitel vom „Lehrbuch des 
Schachs“. Weiß am Zug gewinnt. 



Willkommen in Südtirol 
Eine bezaubernde Alpenregion, die durch ihre 
natürliche Schönheit 
und ihre reiche 
kulturelle Tradition 
besticht. Im Norden 
Italiens, an der 
Grenze zu Österreich 
gelegen, ist Südtirol 
der ideale Ort für einen unvergesslichen Urlaub. 
 

Traumhafte Landschaften 
Tauchen Sie ein in die atemberaubende Schönheit 
der Alpen: majestätische Berge, grüne Täler, 
kristallklare Seen und bezaubernde Wälder. 

Südtirol bietet zu 
jeder Jahreszeit 

postkartenreife 
Landschaften. Im 
Sommer führen 

Sie 
Wanderungen 

und 
Spaziergänge zur Entdeckung unglaublicher 
Panoramen. 
 

Kultur und Tradition 
Südtirol ist eine faszinierende Verschmelzung der 
Kulturen. Hier vermischen sich alpine Traditionen 
mit italienischen 
und 
österreichischen 
Einflüssen und 
schaffen eine 
einzigartige 
Umgebung. 
Entdecken Sie 
faszinierende mittelalterliche Städte, historische 

Schlösser und Museen. 
Das archäologische 
Museum von Bozen, nur 
50 Meter vom 
Veranstaltungsort entfernt, 
beherbergt „Ötzi", die 
älteste bekannte Mumie, 
die seit über 5000 Jahren 
im Gletscher konserviert 
wurde. 
 

Exzellente 
Gastronomie 
Erfreuen Sie Ihren Gaumen mit der 
außergewöhnlichen Südtiroler Küche. Genießen 

Sie den authentischen Geschmack traditioneller 
Gerichte wie Speck, Knödel, einheimische 
Käsesorten und Tiroler Nachspeisen. Begleiten 
Sie alles mit feinen Weinen aus den renommierten 
Weinkellern der Region. 
 

Wie kommt man zum Spielort? 
 

Mit dem Auto: 
Nehmen Sie die Ausfahrt Bozen Süd oder Bozen Nord 
der Autobahn A22 und folgen Sie der Beschilderung 
Richtung Zentrum bis zum Parkplatz Bozen Zentrum 
oder Waltherplatz (beide gebührenpflich g). 

Mit dem Zug: 
Steigen Sie am Bahnhof Bolzano/Bozen aus und 
erreichen Sie den Veranstaltungsort in 12 Minuten zu 
Fuß oder mit dem Bus, indem Sie an der Haltestelle Via 
Rosmini aussteigen (Linie 1, 7A, 8, 10A oder 111). 

Mit dem Flugzeug: 
Der Flughafen Bozen (BZO) bietet Verbindungen zu 
verschiedenen europäischen Städten. 
Interna onale Flughäfen in der Nähe: Verona, 
Bergamo, Treviso, Mailand, Venedig, Bologna, 
Innsbruck, München. 
 

DER SPIELORT – DIE SPIELSÄLE 
Säle der Sparkasse Academy 
Sparkassenstraße, 16, Bozen (BZ) 

 
 
 

Reschensee (Vinschgau) 

Seis am Schlern (Kastelruth) 

Schloss Maretsch (Bozen) 

Spinatknödel, “Schüttelbrot” und Wein (Lagrein) 

Ötzi, der Mann aus dem 
Eis, Ausstellung im 
Archäologiemuseum 


